
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15. April - 15. Juni 2025 

 
 
 

Aus dem Inhalt: 
 

- Verabschiedung von Pfarrerin Serena   

  Hillebrand und Einführung von Mitar-  

  beiterpresbyter Kurt Kaiser 
 

- Vier neue Lektorinnen ernannt 
 

- Jubelkonfirmationen 
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Andacht 
 

Sehnsucht 
 

Sehnsucht spiegelt 
das Streben nach 
Erfüllung, Sinn und 

Gott wider. Ein 
tiefes inneres 

Verlangen, das über 
das Materielle 
hinausgeht. 
 

In der Begegnung 
mit der Sehnsucht 

anderer Menschen 
zeigt sich Nächsten-

liebe.  
Indem wir die 
Sehnsüchte und 

Bedürfnisse unserer 
Mitmenschen aner-

kennen und darauf 
eingehen, handeln 
wir im Sinne des 

Auftrags zur Liebe  
und zur Teilhabe an 

Foto: Lukas Stoffel 

 
 

,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, 
 

Titelfoto:  
Das Bild zeigt den Singkreis am Buß- und Bettag 2024.  

Auf dem Foto fehlen einige langerprobte sowie die inzwischen 
neu hinzugekommenen Mitglieder der Gruppe. 
 

      Foto: Manfred Stoffel 
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der Schöpfung. 
 

Insgesamt lädt uns das Thema Sehnsucht ein, sowohl die 
Dinge, die uns fehlen, als auch die tiefe Hoffnung, die in der 

Beziehung zu Gott verankert ist, zu reflektieren.  
 
Diesem so spannenden Thema möchten wir uns in zwei 

Gottesdiensten nähern:  
 

1) Im Jugendgottesdienst am 08.04.2025 um 18.00 Uhr unter 
dem Motto #Sehnsucht nach… und  
 

2) Im Osternachtsgottesdienst am 19.04. um 18.00 Uhr in 
Kirchberg und 20.30 in Dill unter dem Motto sehnsuchts:voll 

 
Es grüßt Sie herzlich Ihre  
Daniela Hüster, Gemeindepädagogin 

 
 

 
 

 

Telefonnummern 
 

Gemeindebüro:        06763-1570 Kirchmeister: 
D. Majewski  H. Reuter 067632337 
A. Fritsch  Baukirchmeister: 
Pfarrer/Pfarrerinnen:  Kirchberg: G. Weber  06763-960030 
Pfarrer Chr. Hartung:  06763-2239 Kappel: H. Müller  06763-30769 
Pfarrer i.R. M. Stoffel: 06763-1548 Dill: T. Heidecker 06763-3724 
Pfarrerin K. Hess-Stoffel:   Organistin und Kinderchor: 
                                06763-1548 
                                01703015542 S. Gebel   06541-5206 
Pfarrerin S. Hillebrand:  Kirchenchor-Leiter: 
                             01714191796  K.-G- Halstein  06543-989807 
Prädikantin:  Küsterinnen: 
M. Hartung                 06763-2239 Kirchberg: N. Geier  01707277076 
Gemeindepädagoginnen:  Kappel: E. Müller 06763-307696 
D. Hüster:              06763-302962 Krabbelgruppe:  06763-1570 
                             016098290609 KiTa Arche Noah: 
L. Wendlandt          015110410844 Leiterin: Alicia Spreier 06763-3535 
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Jubiläumskonfirmationen  

in Kirchberg, Kappel und Dill 
 

In diesem Jahr finden in allen drei Gemeindeteilen Jubiläums-
konfirmationen statt: 
 

in Kirchberg:  
Die diesjährige Goldene Konfirmation (Jahrgang 1975) und 
Diamantene Konfirmation (Jahrgang 1965) werden im 
Gottesdienst in Kirchberg am Sonntag, den 15. Juni 2025, um 

10:00 Uhr in der Friedenskirche gefeiert. Im Anschluss an den 
Gottesdienst kann man bei einer Tasse Kaffee und Kuchen 
miteinander ins Gespräch kommen. 

Wir bitten um Anmeldung bis 30.05.2024 im Gemeindebüro in 
Kirchberg, Simmerner Straße 25, per Telefon: 06763 1570 oder 
per E-Mail: kirchberg-kappel-dill@ekir.de. 
 

in Kappel: 
Die diesjährige Goldene Konfirmation (Jahrgang 1975) und 
Diamantene Konfirmation (Jahrgang 1965) werden im 
Gottesdienst in Kappel am Sonntag, den 01. Juni 2025, 14:00 Uhr 

gefeiert. Im Anschluss an den Gottesdienst kann man bei einer 
Tasse Kaffee und Kuchen miteinander ins Gespräch kommen. 
Wir bitten um Anmeldung bis 15.05.2024 im Gemeindebüro in 

Kirchberg, Simmerner Straße 25, per Telefon: 06763 1570 oder 
per E-Mail: kirchberg-kappel-dill@ekir.de. 
 

in Dill: 
Die diesjährige Goldene Konfirmation (Jahrgang 1973-75), 
Diamantene Konfirmation (Jahrgang 1963-65) und die Gnaden 
Konfirmation (Jahrgang 1953-55) werden im Gottesdienst in Dill 

am Montag, den 09. Juni 2025, 10:00 Uhr gefeiert. Im Anschluss 
an den Gottesdienst kann man bei einer Tasse Kaffee und Kuchen 
miteinander ins Gespräch kommen. 

Wir bitten um Anmeldung bis 15.05.2024 im Gemeindebüro in 
Kirchberg, Simmerner Straße 25, per Telefon: 06763 1570 oder 
per E-Mail: kirchberg-kappel-dill@ekir.de 
 

Text: Karin Hess-Stoffel 
 

mailto:kirchberg-kappel-dill@ekir.de
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Abschied und Neubeginn 
 

Viel ist zurzeit in unserer Gemeinde im Wandel. Ende Januar 
wurde mein Mann Manfred Stoffel als Pfarrer der 
Kirchengemeinde verabschiedet.  

Zur gleichen Zeit gab es noch einen zweiten Abschied.  
Ich wurde als Schulpfarrerin mit halber Stelle in Traben- 

Trarbach am Gymnasium verabschiedet. Das war ein Abschied 
nach 10 Jahren, in denen ich Schüler:innen auf ihrem 
schulischen Weg im Fach Religion begleiten durfte. Das waren 

schöne und intensive Jahre. Da gab es die schwierige 
Coronazeit, die von allen viel abverlangt hat, da gab es viele 

interessante Gespräche und Diskussionen und auch viele 
schöne Gottesdienste zum Beginn der Schulzeit am Gymnasium 
und zum Abitur. Ich habe ein tolles Kollegium an meiner Seite 

erlebt, dass ich vermissen werde.  

Das Foto zeigt Pfarrerin Karin Hess-Stoffel bei ihrer Verabschiedung am 
Gymnasium in Traben-Trarbach 
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Seit 1. Februar bin ich nun wieder Gemeindepfarrerin mit einer 
ganzen Stelle, zum größten Teil hier in Kirchberg tätig. Ich 

freue mich darauf, nun intensiver meinen Dienst hier in der 
Gemeinde tun zu können. Das ist auch deshalb wichtig, weil 

noch ein anderer Abschied gewesen ist.  
 

Pfarrerin Serena Hillebrand, die meinen Mann hier in 
Kirchberg unterstützt hat, tut nun ihren Dienst in Sohren. 
Offiziell wurde sie in einem Gottesdienst am 6.4. verabschiedet 

(siehe dazu nächste Seite) 
 

Im gleichen Gottesdienst führten wir Herrn Kurt Kaiser als 
Mitarbeiterpresbyter ein (siehe dazu nächste Seite).  

Er unterstützt und vertritt unsere Küsterin Nicole Geier.  
 

Seit einem Jahr ist Frau Helena Wendlandt als Gemein-
depädagogin in unserer Gemeinde tätig. Sie tut das gemeinsam 

mit Daniela Hüster im Raum Kirchberg- Dickenschied -
Gemünden. Sie wird in einem Gottesdienst am 14. Mai um 17 
Uhr in der Friedenskirche in Kirchberg von unserem Super-

intendenten Markus Risch eingeführt.  
 

Im gleichen Gottesdienst begrüßen wir Frau Irina Reising, die 
als Gemeindemanagerin für unsere Kirchengemeinde tätig ist. 

Viel Veränderung steht an. Viel ist im Fluss. Menschen kommen 
und gehen in unserer Gemeinde. Alle bauen mit ihrem Dienst 
mit an der Kirche Jesu Christi.  

 
Pfarrerin Karin Hess- Stoffel 
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Mit einem lachenden  

und einem weinenden Auge…. 
 

 

…So könnte man den Gottesdienst am 6. April umschreiben. 

Beginnen wir mit dem lachenden Auge:  
In diesem Gottesdienst wurde Kurt Kaiser als 

Mitarbeiterpresbyter in 

unser Presbyterium einge-
führt.  

Wir vom Presbyterium 
freuen uns sehr, dass Herr 
Kaiser nun bei uns 

mitarbeitet. Als Unterstüt-
zung für sein Amt bekam 

er natürlich den Segen und 
so einige nützliche Utensi-
lien, wie Kugelschreiber, 

Tipp-Ex und einen Ordner mit auf den Weg. All das wird er bei 
seinen Aufgaben im Presbyterium sicher brauchen können. 

Viele aus der Gemeinde kennen ihn schon als Vertreter unserer 
Küsterin Nicole Geier.  
 

Ein weiterer Grund zur Freude war ein schön gestalteter 
Gottesdienst von Pfarrerin Serena Hillebrand.  

Sie nahm uns mit auf die Suche nach der 
Wahrheit. Als Gedankenstütze diente 

dabei das Bild „der Menschensohn“ von 
René Magritte. Auf diesem Bild ist eine 
Person mit einem Apfel vor dem Gesicht 

zu sehen. Was verbirgt sich wohl 
dahinter? Der Mann auf dem Bild scheint 

auf den ersten Blick angepasst und 
korrekt zu sein. Die Wahrheit erschließt 
sich erst auf den zweiten Blick… 

Interessante Gedanken, die weiterklingen 
und zum Nachdenken einladen.   
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Für Pfarrerin Serena Hillebrand war das ein ganz besonderer 
Gottesdienst, denn sie verlässt unsere Kirchengemeinde.  

 
Durch sie kamen viele Ideen und auch ganz viel neuer Wind in 

unsere Kirchengemeinde. Sie hatte die Idee mit den Leucht-
strahlern für den Gottesdienst, sie hat neue Gottesdienst-
formen ausprobiert und ein halbes Jahr den neuen Kon-

firmandenkurs 2024-2026 betreut.  
 

Als Geschenk wurde ihr u.a. eine Schatzkiste mit vielen guten 
Wünschen überreicht. 
 

Durch ihr Projekt „Gottesdienst feiert Zu-
kunft“ sind Menschen aus unserer Gemein-

de zum Lektorenamt befähigt worden. Aus 
unserer Gemeinde haben sechs Menschen 
an diesem Kurs teilgenommen.  

 
Wir lassen sie natürlich nicht gerne gehen, 

und das ist das weinende Auge, von dem ich 
in der Überschrift gesprochen habe. Doch, 

sie bleibt uns auf dem Hunsrück erhalten.  
Zunächst wird sie in Sohren die Vakanz-

verwaltung innehaben. Das heißt konkret: Sie bleibt in unserer 

Nähe.  
 

Ich wünsche ihr, dass sie von den Gemeinden, zu denen sie ihr 
Weg jetzt führt, genauso herzlich aufgenommen wird, wie sie 

das in Kirchberg-Kappel-Dill erlebt hat.  
 

Ich wünsche ihr, dass sie ihre tollen Impulse auch dort 
weitergeben kann und vor allem wünsche ich ihr den Segen 
Gottes auf all ihren Wegen. 

 
Pfarrerin Karin Hess-Stoffel 
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Fotos: Erika Augustin und Kurt Kaiser 
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Die letzte Konfirmandenfreizeit  

vor der Konfirmation 
 

 

Nun geht die gemeinsame Zeit allmählich zu Ende.  
Auch diesen Konfirmandenjahrgang werde ich vermissen, 

insgesamt 23 wunderbare junge Menschen! 
Am Samstag, den 22.3. waren wir noch einmal 

gemeinsam in Neuwied und haben dann in der JH Kloster 
Leutesdorf übernachtet. Es gab freie Zeit, ein Quiz und die 

Jugendlichen konnten ihre Konfirmationssprüche aus-
wählen.  

Am 4.5., am 11.5. und am 18.5. werden sie alle 
konfirmiert. Ich freue mich auf das Fest und wünsche den 

Familien eine gelungene Vorbereitung und viel Spaß 

dabei. 
Ein paar Tage vorher haben wir zusammen eine 

bewegende Andacht gefeiert. 
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Warten auf den Auftritt in der Passionsandacht am 19.3. 

 
 

Und schließlich sprechen einige den 22. Psalm. 

 

Foto: Christian Hartung 

Text: Marianne Hartung 
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In eigener Sache: 
 

Wir haben viele Menschen in der Kirchengemeinde, die schon 
lange den Gemeindebrief austragen. Einige von ihnen haben 

diesen Dienst inzwischen beendet. Deshalb würden wir uns 
freuen, wenn für folgende Straßen sich jemand finden würde, 

der die Gemeindebriefe austrägt. Es würde auch helfen, wenn 
Sie nur ein oder zwei Straßen übernehmen könnten:  
 

➢ Am Weiher, Am Helzenbach, Ernst Wöllstein-Str.,  

Jakob Göhl Str., Klersbach, Wilhelm Bongard-Str. 
 

➢ Auf der Mauer, Dillendorfer Straße, Fuchsbräugasse, 

Gänsacker, Glöcknergasse, Helenenstraße, Oberstraße, 

Postgasse, Rambo 
 

➢ Dumnissusstr., Heinzenbacher Weg, Osterbahnstraße, 

Römerbrunnen, Bachweg 
 

➢ Ludwig-Erhard-Straße, Rudi-Koppke-Straße,  

Willy-Brandt-Straße 

 

Sollten Sie keinen Gemeindebrief erhalten, weil wir keine 
Austräger für Ihre Straße finden oder aus einem anderen 

Grund, dann können Sie gerne einen Gemeindebrief im 
Gemeindezentrum an der Friedenskirche abholen oder ihn sich 
online auf unserer Homepage anschauen. 
 

Pfarrerin Karin Hess- Stoffel 
 

Impressum: Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinden 

Kirchberg-Kappel-Dill. Hrsg. von den Presbyterien.  

Redaktion: E. Augustin, I. Klee, Pfr’in. K. Hess-Stoffel, S. Stumm,  

Meinungen, Vorschläge, Rückmeldungen bitte an Pfr‘in. K. Hess-

Stoffel, 06763-1548 oder karin.hess-stoffel@ekir.de  

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß 

Oesingen.  

Nächster Redaktionsschluss: 15. Mai 2025 

mailto:karin.hess-stoffel@ekir.de
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Rückblick und Ausblick  

aus der Gemeindepädagogik 
 

Im März dieses Jahres fanden im Gemeindezentrum in 
Kirchberg zwei besondere Selbstbehauptungskurse statt, die 
sowohl Vorschul- und Grundschulkinder als auch Mädchen im 

Alter von 13 bis 18 Jahren gezielt stärken.  
 

Die jüngeren Kinder wurden spielerisch an das Thema 
Selbstbehauptung herangeführt. Mit Übungen, Rollenspielen 

und Geschichten rund um „Vicki“ lernten sie, ihre eigenen 
Grenzen zu erkennen, diese respektvoll zu verteidigen und sich 
im Notfall Hilfe zu holen. Besonders wichtig war die Förderung 

des Selbstvertrauens, um in Alltagssituationen, wie in Schule 
und bei Freundschaften sicherer aufzutreten. Die Kinder übten 

ein klares „Nein“ gegenüber Fremden und Bekannten 
durchzusetzen, aber auch die Grenzen anderer zu achten. Die 
erprobten Strategien und Lösungsmöglichkeiten können nun im 

Alltag weiter gefestigt werden. 
 

Der Selbstverteidigungskurs für Mädchen legte den Fokus auf 
starke Kommunikation, das Setzen eigener Grenzen und das 

Erkennen und Bewältigen von Gefahrensituationen.  
Mit praktischen Übungen erhielten die Teilnehmer einen 

Überblick über Selbstbehauptungs- und 
Selbstverteidigungsmöglichkeiten und konnten diese aktiv 
erproben. 

Beide Kurse hatten Selbstwahrnehmung, Deeskalation und 
somit die Stärkung für den Alltag im Fokus  

Dieses wichtige Thema soll auch im weiteren Jahresverlauf in 
vielfältiger Form (z.B. für Frauen, Eltern-Kind-Kurse) 
aufgegriffen werden.  
 

Bei Fragen und Interesse an diesen Kursen und Angeboten 

wenden Sie sich gerne an das Team der Gemeindepädagogik. 
 

Ihre Daniela Hüster und Helena Wendlandt  
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Weltgebetstag 2025  

- „Wunderbar geschaffen“ - 
 

 

Der Weltgebetstag wird jedes Jahr am ersten Freitag im März 

auf der ganzen Welt gefeiert. In unzähligen Gottesdiensten 
wird auf die Lebenssituationen von Frauen und Mädchen 

aufmerksam gemacht und es werden Spenden für Projekte  
– insbesondere Projekte für Frauen – gesammelt. 
 

Die Gottesdienstordnung für den diesjährigen Weltgebetstag 

haben Frauen von den Cook-Inseln, einer Inselkette im 
Südpazifik, vorbereitet. Das Christentum hat auf den 
Cookinseln eine hohe Akzeptanz und wird auch dort praktiziert. 

Die Christinnen der Inseln stellen den Psalm 139 ins Zentrum 
ihres Gottesdienstes: „Wunderbar geschaffen“. 

Kia orana! Mit diesem Satz in der Maori-Sprache begrüßen die 
Menschen einander auf den Cookinseln. Kia orana bedeutet 
mehr als nur Hallo. Es bedeutet: „Ich wünsche dir, dass du 

lange und gut lebst, dass du leuchtest wie die Sonne und mit 
den Wellen tanzt“. 
 

Die Cookinseln luden uns ein, die Welt mit ihren 

Augen zu sehen. Ein Land, das für seine 
unberührte Natur und seine herzlichen Menschen 
bekannt ist. Allerdings hat auch dieses „Paradies“ 

seine Schattenseiten und Bedrohungen – 
insbesondere durch den Klimawandel mit Zyklonen 

und Überflutungen, Bedrängungen durch 
Industrienationen, die reichen Bodenschätze auf dem 
Meeresgrund zum Abbau freizugeben und die verbreitete 

häusliche und sexualisierte Gewalt, die meist tabuisiert wird. 
In diesem Jahr wurde in Kirchberg der Weltgebetstag in der 

katholischen Kirche St. Michael gefeiert. Der Gottesdienst war 
das Ergebnis wochenlanger Vorbereitungen von vielen Frauen 
der Gemeinde, die sich regelmäßig trafen, um Lieder einzuüben 

und das Programm zu gestalten. 
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80 Frauen feierten den diesjährigen Weltgebetstag in 
Kirchberg. Neben den geistlichen 

Aspekten bereicherte eine Instru-
mentengruppe, ein Chor und ein 

von Frauen aufgeführter Tanz den 
Gottesdienst und machte den 
Weltgebetstag in Kirchberg zu 

einem besonderen Erlebnis. 
 

 

Traditionelle Gerichte der Cook-

inseln und deren kulinarische 
Vielfalt, die liebevoll von den 
Frauen der katholischen und 

evangelischen Gemeinde 
vorbereitet wurden, luden zum 

Schlemmen und zum Austausch 
ein. 

 

Der Weltgebetstag ist mehr als nur ein Gottesdienst – er ist ein 
Moment des interkulturellen Austausches und des Mitein-

anders. 
„Kia orana“ 
 

 

 

Text: Gerlinde Westphalen-Koppke, Fotos: Erika Augustin 
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Von den Erfahrungen mit Gott  

erzählen und Mut machen 
 

In einem Gottesdienst in der Kirche in Womrath wurden vier neue 

Lektorinnen von Superintendent Markus Risch für ihren Dienst in 
der evangelischen Kirche beauftragt und gesegnet. Damit wurden 
in den vergangenen beiden Jahren im Rahmen des Projektes 

„Gottesdienst feiert Zukunft“ im Kirchenkreis Simmern-Trarbach 
bereits 36 Lektorinnen und Lektoren ausgebildet und zu diesem 
Dienst berufen. 
 

„Erzählt einfach von euren Erfahrungen mit Gott, auch davon, wo 

ihr da gescheitert seid, wo ihr Ängste und Frust nicht überwunden 
habt. Das macht nämlich Mut, euch selbst und anderen. Und mit 
solcher Ehrlichkeit, die wir als von Gott geliebte Sünderlein 

eigentlich schonungslos an den Tag legen dürfen, könnt ihr andere 
auch leichter überzeugen als mit überzogenen Erwartungen ans 
eigene Handeln“, gab der Superintendent den neuen Lektorinnen 

in Womrath mit auf den Weg. 
 

In dem Gottesdienst, den die Lektorinnen zur Geschichte des 

Propheten Jona selbst gestalteten, gingen sie sehr persönlich in 
ihren Auslegungen mit dieser Geschichte von Angst, Mut und 

Umkehr um. „Das ist etwas, was gerade in der heutigen Zeit 
wichtig ist“, betonte dazu Markus Risch. Vertrauen üben, das 
könnte vielleicht das sein, worum es der Kirche in einer 

verunsicherten Gesellschaft noch einmal gehen könne und müsse, 
machte der Superintendent deutlich: „Verunsichert sind wir auch 
selbst angesichts des Veränderungsdrucks. Aber umso wichtiger 

ist, dass wir uns Gottes Begleitung und seine Güte immer wieder 
von neuem zusprechen lassen.“ 
 

Und genau das sei auch der Job der Lektorinnen und Lektoren, 
fügte Markus Risch hinzu. „Auch wenn das jetzt anders klingt: 
Dieser Job muss gar nicht schwer sein“, machte der 

Superintendent deutlich. Natürlich könnte überall die Folge von 
Sünde, von mangelndem Vertrauen in Gottes Güte und Begleitung 
zu spüren sein, im Frust der Menschen, aber auch in eigenen 

Ängsten, die einen manchmal zu zerfleischen drohten. „Dies 
betrifft uns alle. Keiner ist schlechter als der oder die andere. 
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Selbst wenn wir immer brav wären, wären wir immer noch 
Sünder“, gab der Pfarrer zu bedenken. Doch es würde auch Trost 

geben: „Nur Gott kann uns von der Sünde und ihren Folgen 
befreien. Und das macht er auch, wie Paulus schreibt, in Christus. 
Das gilt. Und das kann echt entlasten“, so Markus Risch in 

Womrath. 
 

Worte des Trostes und der Stärke, die die neuen Lektorinnen 
sicher bei ihrem Dienst begleiten werden. In Womrath wurden für 
diese Aufgabe nun Susanne Belzner (Kirchengemeinde Soonblick), 

Rita Henn (Kirchengemeinde Dickenschied), Daniela Hüster 
(Kirchengemeinde Kirchberg-Kappel-Dill) und Gabi Pauli 
(Kirchengemeinde Ober Kostenz). Begleitet in ihrer 

sechsmonatigen Ausbildung wurden die vier Lektorinnen von 
Pfarrerin Serena Hillebrand, die auch schon die vorherigen 
Lektorenkurse leitete und begleitete. 
 

 

von links: D. Hüster, S. Belzner, Pfarrerin Serena Hillebrand, 

R. Henn, G. Pauli. Superintendent Markus Risch  
 

Text: Dieter Junker, Foto: Wolfgang Pauli 
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    Kirchberg-Kappel-Dill 

Literaturgottesdienst am 27. April 2025 
 

Der japanische Roman 
„Frau Komachi empfiehlt 

ein Buch“ erzählt von einer 
kleinen Stadtteilbücherei in 

Tokio.  
Frau Komachi ist dort die 
Bibliothekarin, die auf wun-

dersame Weise errät, was 
ihre Kunden eigentlich 

suchen.  
Sie empfiehlt ihnen Bücher, 
die ihnen den Anstoß ge-

ben, etwas in ihrem Leben 
zu verändern. 

Dieses warmherzige Buch 
stellen wir am  
27. April um 9.30 Uhr im 

Gottesdienst vor.  
 

Nach dem Gottesdienst 
laden wir herzlich zu einem 

Gemeindecafé ein – zum 
Plaudern und vielleicht 

auch zum Austausch über 
das Gehörte. Dabei wird auch die Bücherei geöffnet sein. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

Text: Christian Hartung 
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Literarische Abendwanderung 
der Frauen 

2025 

Von der Kunst der kleinen Schritte 
von Aufbruch, Freude und sehenden Herzen 
am Donnerstag, den 26. Juni 2025 um 18 Uhr 

in Kappel, Treffpunkt am Backes 
 
 

,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, 
 
 
 

Mitarbeitenden-Feier 
 

Am 23. Mai 2025 um 18 Uhr wollen wir zusammen feiern. Unsere 

Küche ist bis auf Kleinigkeiten fertig und der Jugendraum ist neu 
eingerichtet. Unsere beiden Gemeindepädagoginnen Daniela 
Hüster und Lena Wendlandt haben sich richtig ins Zeug gelegt und 

ihn wohnlich gestaltet. Unsere Küche ist hell und einladend.  
Den Abschluss dieser Renovierungen wollen wir gemeinsam feiern. 
Wir beginnen um 18 Uhr mit einer Andacht in der Kirche. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen.  
Für Essen und Trinken wird gesorgt sein.  
  

Prädikantin Marianne Hartung  
Gemeindepädagogin Lena Wendlandt 
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Gemeinde-App 
 

Im Mai bekommt unsere 
Gemeinde eine eigene 

App. Auch der Kirchen-
kreis bekommt eine – 

links schon mal eine 
Probe. Weitere Gemein-
den und Gemeindever-

bünde im Kirchenkreis 
können sich eine solche 

App gestalten – und zwei 
haben schon länger eine: 

die Kirchengemeinde 
Mosel-Hunsrück (KiMoH)  
und der Gemeindever-

bund Simmern (MeiKi). 

Zum Austausch, zum 

Teilen von Informationen, 

für Gruppen (z.B. Konfis, 

Gemeindegruppen, 

Bücherei …). Ich halte Sie 

und Euch auf dem 

Laufenden! 

Christian Hartung 
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Jahreskonzert  

des Gospelchor Sohren-Büchenbeuren 
 

➢ Der Gospelchor Sohren-Büchenbeuren, 

➢ der Chor 2000 Niedersohren und 

➢ der ev. Kirchenchor Kirchberg laden ein! 

Wir freuen uns, Sie zu unserem gemeinsamen Chor-

konzert in der evangelischen Kirche in Büchen-
beuren zu begrüßen. 

Datum:  Sonntag, 31. August 2025 

Uhrzeit:  18 Uhr 

Ort:   Evangelische Kirche Büchenbeuren 

In diesem Jahr feiert Karl-Gerhard Halstein sein 

Chorleiterjubiläum mit seinen drei Chören: den Gospelchor 
Sohren-Büchenbeuren leitet er seit 10 Jahren, der Chor 2000 

hat sich vor 25 Jahren unter seiner Leitung gegründet und 
den ev. Kirchenchor Kirchberg dirigiert er seit 30 Jahren. Das 
wollen die drei Chöre mit einem gemeinsamen Konzert 

würdigen. 

Erleben Sie einen Abend mit weltlicher und geistlicher 

Chormusik voller mitreißender Gospels, bekannter Popsongs 
sowie Chorsätzen von Robert Jones und John Rutter. Beide 
Komponisten feiern in diesem Jahr ihren 80. Geburtstag – 

zwei weitere Jubiläen! 

Feiern Sie mit uns, wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Der Eintritt ist frei! 

Text: K.-G. Halstein 
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Gedanken zu Jesu Tod 
 

Den Tod von Jesus zu erklären ist oft schwer. 
Ein wenig leichter fällt es mir, wenn ich Jesu Wirken mit einer 

Kirschblüte vergleiche:  
 

Die Blüte ist am Anfang noch sehr 
klein und zart, wird dann aber immer 

heller und schöner. 
Wenn sie am prachtvollsten ist, 

beginnt aber schon ihr Verfall, bis sie 
am Ende nicht mehr da ist und der 
Wind sie wegweht. 
 

 
Im selben Moment ist die Frucht schon ausgebildet und reift 

immer voller und schafft somit neues Leben. 
Mit diesem neuen Leben lebt Jesus und seine Liebe in uns 
weiter. 

Der Tod Jesu ist also notwendig, um uns das ewige Leben zu 
geben. Denn Jesus ist uns von Gott gesandt worden, um uns 

zu retten. 
Text: Thomas Heidecker, Foto: Lukas Stoffel 

 

 

 

 

 

 

Termine 
 

Kirchberg  

 

Kinder- und Jugendarbeit 

Krabbelgruppe – donnerstags um 09.30 Uhr im 

Gemeindezentrum an der Friedenskirche. Info unter der Tel.-
Nr.: 06763/1570. 
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Kinder- und Jugendbücherei: 
Die Bücherei ist wöchentlich donnerstags von 16.00-18.00 Uhr 

geöffnet. An folgenden Tagen ist die Bücherei geschlossen: 
17.04.2025 (Gründonnerstag), 01.05.2025, 19.06.2025 

(Fronleichnam). Am Sonntag, 27.04.2025 sowie an Christi 
Himmelfahrt (29.05.2025) ist die Bücherei nach dem 
Gottesdienst geöffnet. Dies ist eine probeweise Erweiterung 

unseres Angebots. 
Sie können auch online in unseren Katalog schauen (auch als 

App auf dem Smartphone): http://www.bibkat.de/Kirchberg-
Kappel 
Samstag, 24.05.2025, 10.00 – 16.00 Uhr: Fortbildung für 

Büchereimitarbeitende mit Helena Schäuble, Remagen – 
Schwerpunkt: Kinder- und Jugendliteratur 
 

Familientreff ECHT:ZEIT 
23.5.25, 15 - 17:30 Uhr, im Jugendraum/Friedenskirche 

Kontakt/Anmeldung: Daniela Hüster: 06763-302962 oder 
0160-98290609 

 
Kinderkirche: (für Kinder ab 5 Jahren, unter 5 Jahren gerne 

in Begleitung), am 25.4., 16.5., 16.6., 15 – 16:30 Uhr 
Kontakt/Anmeldung: Daniela Hüster: 06763-302962 oder 
0160-98290609 

 
WETIME (für alle von 13 – 18 Jahre) 

23.5., 4.7., 16:30 – 17:00 Uhr 
Kontakt/Anmeldung: Daniela Hüster: 06763-302962 oder 
0160-98290609 
 

Katechumenen- und Konfirmandenarbeit 

Katechumenenunterricht: Pfarrerin Hess-Stoffel/ 

D. Hüster/L. Wendlandt (Gemeindepädagoginnen) 
jeden Dienstag, 15:00 – 16:30 Uhr 
 

Konfirmandenunterricht: (Prädikantin Hartung): 

dienstags, 14.30 – 16.00 Uhr und 16.05 – 17.35 Uhr: 

http://www.bibkat.de/Kirchberg-Kappel
http://www.bibkat.de/Kirchberg-Kappel
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Kirchenmusik 

Kirchenchor: dienstags 19.30 Uhr 

Singkreis: freitags 19 Uhr, alle 14 Tage,  
im Gemeindezentrum. 

Wer gerne singt, ist herzlich eingeladen, einfach 
vorbeikommen. Keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Die nächsten Termine: 2.5, 16.5.,30.5., 13.6., 27.6. 

 
Kinderchor/Aktuelle Information:  

Aufgrund der Abwesenheit von Frau Gebel übernimmt die 
Kantorin Frau Marx bis auf weiteres die Leitung der 
Kinderchorproben.  

Bitte beachten Sie: Die Proben finden ab sofort dienstags 
von 16:00 bis 17:30 Uhr (statt wie bisher donnerstags) im 

Gemeindezentrum statt. 
 

Frauenarbeit 

Frau zu Frau, Gesprächskreis:  
dienstags, immer um 09.30 Uhr im Gemeindezentrum, 
aktuelle Termine entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt. 

 

Sonstiges 

Presbyteriumssitzungen Kirchberg–Kappel-Dill: 

28.04. und 26.05.2025 um 19:30 Uhr – Gemeindezentrum 
 

Freitagsrunde: 
Zu unserer vierzehntägigen Gesprächsrunde über Gott und die 

Welt laden wir herzlich ein: 
25.04., 09.05., 23.05., 13.06.2025 

Wir haben bei unseren Treffen die Herrnhuter Losung und den 
dazugehörigen neutestamtlichen Lehrtext in der Mitte liegen. 
Davon ausgehend sprechen wir über unseren Glauben und 

unsere Zweifel, unsere Sorgen und Hoffnungen, die Lage der 
Welt und der Kirche und das Hölzchen und das Stöckchen … Wir 

lassen uns anrühren, wir lachen, lauschen neugierig, 
diskutieren heftig. Die kleine Runde freut sich sehr über weitere 
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Menschen, die sich für so etwas interessieren! Die Treffen 
finden in der Bücherei statt. Kommen Sie ohne Scheu vorbei! 

Marianne und Christian Hartung 
 

Pfarrer Christian Hartung im SWR: 
SWR Kultur, Lied zum Sonntag, 7.55 Uhr: 27.04. und 
22.06.2025 

SWR 4, Sonntagsgedanken, 7.50 Uhr: 11.05.2025 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros :  

Montag bis Freitag von 08.30 bis 11.30 Uhr,  
Mittwoch und Donnerstag von 14.00 -17.30 Uhr. Telefonisch 
erreichen Sie uns unter der Tel.-Nr.: 06763-1570 oder per 

E-Mail: kirchberg-kappel@ekir.de.  
 

Für weitere Informationen  
besuchen Sie unsere Webseite: 
 https://kirchberg-kappel-dill.ekir.de 

 

 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

file:///C:/Users/Erika/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/2021/2021.9%20Mitteilungsblatt.doc
file:///C:/Users/Erika/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/2021/2021.9%20Mitteilungsblatt.doc
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Gottesdienstplan  
 

 
 

 

29.05.2025 
Himmelfahrt 

10.00 H mA 
anschließend 
Gemeindecafé 

  

01.06.2025 10.00 MH 14.00 HS 
Jubel- 
konfirmation
en 

 

08.06.2025 
Pfingstsonntag 

9.30 mA HS 11.00 mA HS   

09.06.2025 
Pfingstmontag 

  10.00 mA 
HS mit 

Datum Kirchberg Kappel Dill 
13.04.2025 
Palmsonntag 

9.30 MH   

17.04.2025 
Gründonnerstag 

18.00  
mA HS 

  

18.04.2025 
Karfreitag 

10.00 MH* 
 

11.00  
mA HS 

9.30  
mA HS 

19.04.2025 
Karsamstag 

18.00 Treff 
Friedenskirche 

 20:30 
Osternacht 

20.04.2025 
Ostersonntag 

9.30 H* 
 

11.00 mA H 
 

 

21.04.2025 
Ostermontag 

9.30 mA HS  11.00 mA 
HS 

27.04.2025 
 

9.30 H Literatur-GoDi  
anschließend 
Gemeindecafé 

  

04.05.2025 9.30 HS mA 11.00 HS 10.00 MH 
Konfirmation 

11.05.2025 10.00 MH 
Konfirmation 1 

  

14.05.2025 17:00 Uhr Einführung von 
Frau Wendlandt 

  

Datum Kirchberg Kappel Dill 
18.05.2025 10.00 MH 

Konfirmation 2 
 11.00 H mit 

Taufe 

25.05.2025 9.30 HS 
11.00 HS Taufe 

9.30 H 
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Jubelkon-
firmationen 

15.06.2025 10.00 MH Jubel- 
konfirmationen 

  

29.06.2025 
Gemeindefest 

17.00 alle   

06.07.2025 9.30 H mA 11.00 H  
 

T: Taufe – mA: Abendmahl – Gcafé: Gemeinde-Café 
 
 

Prediger/Innen 

H: Pfr. Hartung, MH: Prädikantin Marianne Hartung,  
HS: Pfrin. Hess-Stoffel  

 
 

29.06.2025 Gemeindefest in Kirchberg 

 
 

Einladung zum ökumenischen Gottesdienst in Lindenschied 
Aus Anlass des 1.700-jährigen Jubiläums findet am 25. Mai 
2025 um 19:00 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst in 

Lindenschied statt. 
Zugleich ist es ein Abschied von Pastor Ludwig Krag. Er geht im 

Sommer in den Ruhestand. 
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